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Montageanleitung für:

2 Anschlussträger

3 Zimmer-
    terminal

1. Kabel nach umseitigem Verdrahtungsplan an den beiden Schraub-/Steck-

	 klemmen a (A + B) anschließen.Beim letzten Modul im Stationsbus wird der

Abschlusswiderstand (C) gesteckt.

2. Anschlussträger b mit 4 Schrauben befestigen.

Hierbei die Markierung „TOP” (oben) beachten.

3. Die angeschlossenen Klemmen a durch den Anschlussträger b führen und an

das Zimmerterminal c anschließen.

4. Zimmerterminal auf dem Anschlussträger b einrasten.

Montage und Anschluss von Rufanlagen ist nur nach erfolgter Schulung zulässig. 
Gefahr! Elektrischer Schlag bei Berühren spannungsführender Teile in der Einbauumgebung.
Elektrischer Schlag kann zum Tod führen. Vor Arbeiten am Gerät freischalten und spannungsführende 
Teile in der Umgebung abdecken!

Verdrahtungsplan, empfohlene Montagehöhen und 
Sicherheitshinweise finden Sie auf der Rückseite.
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Rufsystem P7

Montagehöhen nach DIN VDE 
0834 

In der DIN VDE 0834 werden die Mon-
tagehöhen für Rufanlagen in Kranken-
häusern, Pflegeheimen und ähnlichen 
Einrichtungen vorgegeben.

Zugtaster mindestens 20 cm über der 
höchstmöglichen Position des Brause-
kopfes. Die Zugschnur muss bis 10 cm 
über den Boden reichen und liegend er-
reichbar sein.

Geräte zum Bedienen
0,7 - 1,5 m über dem Fußboden

Geräte zum Bedienen mit Textanzeige
1,5 - 1,7 m über dem Fußboden

Geräte mit Installationseinheiten
(Medizinische Versorgungseinheiten)

1,6 - 1,8 m über dem Fußboden

Signalleuchten und Großtextanzeigen
1,5 - 2,2 m über dem Fußboden

Die DIN 18024-2 „Barrierefreies Bau-
en“ schreibt darüber hinaus vor, dass 
Bedienelemente für Rollstuhlfahrer in 
einer Höhe von 0,85 m montiert werden 
müssen.

Sicherheitshinweise:

Einbau und Montage elektri-
scher Geräte dürfen nur durch 
Elektrofachkräfte erfolgen. Bei 
Nichtbeachten der Anleitung 
können Schäden am Gerät, 
Brand oder andere Gefahren 
entstehen.

Bei der Installation von Ruf-
anlagen sind die allgemeinen 
Sicherheitsbestimmungen für 
Fernmeldeanlagen nach VDE 
0800 einzuhalten. 

Diese Anleitung ist Bestandteil 
des Produktes und muss beim 
Endkunden verbleiben.
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